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Radebeul, Stadt

Meißner Straße 150

Kötzschenbroda * 2725/11; 2728/3

Villa mit davor liegendem Brunnen und Stützmauer; markante Villa im Stil des Historismus, Hauptfassade 
mit dominierender Mittelachse zur Meißner Straße, im Erdgeschoss eine offene Veranda mit Säulen und 
Pfeilern, im Obergeschoss ein dreiteiliges Fenster mit aufwendigen Rahmungen, vor allem baugeschichtlich 
bedeutend

Kurzcharakteristik

Zweigeschossige Villa mit mittensymmetrisch ausgebildetem Aufriss und flach geneigtem Walmdach in 
leicht erhöhter Lage über der Meißner Straße, der Villengarten heute zu einer öffentlichen Gartenanlage 
umgestaltet. Im Erdgeschoss eine offene Veranda mit Säulen und Pfeilern, die einen Austritt tragen. Im 
Obergeschoss ein dreiteiliges Fenster mit einer mittigen Dreiecksgiebelverdachung. Aufwendige 
Fensterrahmungen, die Sohlbänke mit figürlichen Konsolen, die geraden Verdachungen mit Konsolfries im 
Obergeschoss, darüber Rundmedaillons mit figürlichen Motiven. Ein Putzbau mit Sandsteingliederungen 
und Stuckornamenten. Errichtet vor 1894, ein Bau der Dresdner Semper-Nicolai-Schule.
(aus Denkmaltopographie Stadt Radebeul 2007)
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